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Gemeinnützigen
Eine Initiative der

Das audit für eine
familiengerechte Hochschule

Verstärkt wird auch an Hochschulen nach tragfähigen
Modellen für familienbewusste Arbeits-und Lern be -
dingungen gesucht, die den hochschulspezifischen
Arbeitsstrukturen und -prozessen (Organi sa tion  
der Lehre, akademische Selbstverwaltung, Prüfun -
gen, Berufungsverfahren) entsprechen. Zu diesem
Zweck wurde bereits im Jahr 2001 auf Initiative 
der Gemein  nützigen Hertie-Stiftung in Zu sam men -
arbeit mit der Universität Trier das audit familien -
gerechte hochschule entwickelt.

Ziel des audit ist es, eine tragfähige Balance zwi-
schen den be trieblichen Interessen der Hochschule
und den familiären Interess en ihrer Beschäftigten
und Studierenden zu erreichen und dies langfristig
in der Hochschule zu verankern.

Information und Beratung

berufundfamilie gGmbH
Feldbergstraße 21
60323 Frankfurt am Main

Silke Werner
Telefon 069 . 300 388 - 17
s.werner@beruf-und-familie.de

berufundfamilie
Eine Initiative der Gemeinnützigen Hertie-Stiftung

Familiengerechtes Arbeiten, 
Forschen und Studieren –
Wettbewerbsvorteil für 
Hochschulen in Deutschland

Das strategische Managementinstrument 
zur familiengerechten Gestaltung 
der Arbeits- und Studienbedingungen 
an allen Hochschulen
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Arbeiten, 
Forschen, Familie
Studieren

Für eine tragfähige 

Balance durch gelungenen

Interessensausgleich!

www.beruf-und-familie.de



Für eine nachhaltige Wirkung

Die Auditierung – ergebnisorientiert
Bereits vorhandene Angebote an der Hochschule werden
analysiert. Auf dieser Basis werden hochschulspezifische
Maßnahmen sowie Ziele erarbeitet und deren Umsetzung
durch das Auditierungsverfahren nachhaltig sichergestellt.

Das Zertifikat – öffentlichkeitswirksam
Die Zertifikate zum audit familiengerechte hochschule wer -
den im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung zu sammen
mit dem Bundeswirtschafts- und dem Bundes familien minis -
terium in Berlin verliehen. Die Marke audit familiengerechte
hochschule ermöglicht Ihnen ein breites Medienecho und
ein besseres Personal- und Studierendenmarketing.

Das Netzwerk – zukunftsweisend
Hochschulen, die das audit familiengerechte hochschule
durch führen, profitieren vom Netzwerk der auditierten
Hoch  schulen untereinander. Zu sammen mit anderen ge -
lingen viele Vorhaben, die allein nur schwer umsetzbar sind.
Ideen werden ausgetauscht, Er fahrungen von an deren 
können genutzt werden. 
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� Strategieworkshop

� Auditierungsworkshop

� Zielvereinbarung

� Grundzertifikat

� Einbindung in das audit-Netzwerk

� Jährliche Berichterstattung

� Re-Auditierung (nach drei Jahren)

� Zertifikat

Der Ablauf an Ihrer Hochschule
Mit dem audit f amiliengerechte hochschule werden in ein -
em effizienten Prozess alle wichtigen Handlungsfelder zur
Vereinbarkeit von Arbeiten, Studieren und Familie bearbeitet.
Einfach, schnell und unkompliziert

Fax-Antwort

069 . 300 388 - 77

Ja, ich interessiere mich für 
das audit familiengerechte hochschule

Bitte senden Sie mir weitere Informationen über das
audit familiengerechte hochschule zu.

Ich bin an einer Auditierung interessiert. Bitte nehmen
Sie Kontakt mit mir auf.

Ich möchte über aktuelle Veranstaltungen informiert 
werden. Bitte schicken Sie mir Ihren Newsletter zu.

Name

Vorname

Hochschule

Anzahl der Studierenden

Funktion

Straße

PLZ/Ort

Telefon

Telefax

E-Mail

Familienbewusste Arbeits- 
und Studienbedingungen …

… weil Hochschulen doppelt profitieren
Denn sie gewinnen damit qualifizierte Mitarbeiter innen und
Mit a rbeiter. Zufriedenheit und Motivation der Be schäftig ten
steigen durch die Berücksichtigung ihrer familiären Be -
lange merklich. Dies führt zu verbesserter Arbeitsqualität,
während die Kosten für Fehlzeiten, Neueinstellungen und
Einarbeitungs zeiten sinken. Zugleich werden durch die
Unterstützung studierender Eltern die Studienabbruchs -
quoten ge senkt und die Studienzeiten verkürzt.

… für Frauen und Männer
Denn auch Männer wollen aktiv am Familienleben tei l -
nehmen, Zeit mit den Kindern verbringen – weg von der
ausschließlichen Rolle des Alleinverdieners hin zu einem
partnerschaftlichen Zu sammenleben. Und Frauen wollen
ihre akademischen und beruflichen Mög lichkeiten aus-
schöpfen, ohne auf Familie zu verzichten.

… für Kinder und Ältere
Denn der demografische Wandel zeigt uns bereits heute,
dass in Zu kunft nicht nur für Kinder, sondern auch für Ältere
mehr getan werden muss. Um das Berufsleben und die
Pflege von älteren An ge hörigen miteinander zu verein baren,
zeigt das audit innovative Ideen im Umgang miteinander
sowie neue Betreuungsmodelle auf. 

Hochschulspezifische Lösungen
in acht Handlungsfeldern
! Arbeitszeit

ß Arbeitsorganisation

§ Arbeitsort

$ Personalentwicklung

% Führungskompetenz

& Informations- und Kommunikationspolitik

/ Service für Familien

( Studium und weitere wissenschaftliche
Qualifizierung
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